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Wetter heute
Nord- undMittelbünden
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Keine Ruhe auf
der Wiesner Alp
Ein Brand auf der Wiesner Alp zerstör-
te 2007 viele Maiensässe. Der Wieder-
aufbau ist längst beendet. Die Gestal-
tungsrichtlinien der Gemeinde Davos
führten zu einem Konflikt,der bis heu-
te anhält. Zwei Hüttenbesitzer wichen
in einigen Punkten von den bewillig-
ten Bauplänen ab. Sie setzten sich
gegen Verfügungen der Davoser Behör-
de zur Wiederherstellung des recht-
mässigen Zustands vor dem damaligen
Bündner Verwaltungsgericht zurWehr
und erhielten Recht. Dagegen zog die
Gemeinde vor Bundesgericht, das die
Fälle nach Chur zurückspedierte. Dort
fielen unlängst die Urteile. Diese fech-
ten nun die Hüttenbesitzer vor Bun-
desgericht an. (béz) REGION SEITE 2

Rumoren im
Zeitungsverlag
Es geht weiter mit der Fernsehserie
«L’ultim Rumantsch». Ab heute Mitt-
woch ist die zweite Staffel zu sehen –
abends auf SRF 2 und zugleich auf den
Streamingportalen Play RTR und Play
Suisse. In den neuen Folgen rund um
die Bündner Verlegerfamilie Durisch
nimmt die Geschichte etliche dramati-
sche Wendungen. Ein altes Familien-
geheimnis kommt ans Licht. Koprodu-
ziert wurde die Serie von Shining Nice
Zürich und der Churer Filmfirma
Schau im Auftrag von Radiotelevisiun
Svizra Rumantscha (RTR). Wir haben
Co-Autorin Jen Ries undManuel Sieber
von Schau getroffen und sie gefragt,
wie sich die Arbeit am für hiesige Ver-
hältnisse grossen Filmprojekt gestaltet
hat. (cmi) KULTUR REGION SEITE 7

Zollstreit vor
Lösung?
Im Ringen um ein Zollabkommen zwi-
schen der Schweiz und den USA zeich-
net sich laut Insidern eine Lösung ab.
Einem Bericht der Nachrichtenagentur
«Bloomberg» zufolge könnte der US-
Zoll von derzeit 39 auf 15 Prozent sin-
ken. Der Deal könnte in den nächsten
zwei Wochen verkündet werden, hiess
es mit Verweis auf Insider.Untermauert
wurden die guten Nachrichten durch
Aussagen von US-Präsident Donald
Trump.Dieser erklärte an einerMedien-
konferenz: «Wir arbeiten an einemDeal,
um ihre Zölle etwas zu senken.» Beson-
ders die Uhren- und Medizinalbranche
könnten von einemniedrigeren Zollsatz
profitieren. Doch auch 15 Prozent be-
deuten noch Kosten, warnen Ökono-
men. (red) NACHRICHTEN SEITE 11

KULTUR
Kinopremiere: In
seinem neusten Film
bekommt Matthias
Schweighöfer drei
Wünsche erfüllt – und
jede Menge Ärger. SEITE 14

NACHRICHTEN
Häusliche Gewalt: Der
Bund hat eine Kampagne
zur Bekämpfung von
Gewalt – körperlicher wie
psychischer Art –
lanciert. SEITE 12

SPORT
Anouk und Zoé Vergé-
Dépré: Die beiden
Schwestern stehen ab
Freitag an der
Beachvolleyball-WM in
Australien gemeinsam im
Einsatz. SEITE 15
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Mit dem Kajak den Rhein
hinab bis zur Nordsee
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Bündner Abenteurerin: Ursula Jaag aus Malans wollte mit zwei Kollegen im Kajak
in 20 Tagen von der Schweiz bis in die holländische Nordsee paddeln. Nach dem
vierten Tag auf demWasser dachte sie: «Ok, das schaffen wir nie». SPORT REGION SEITE 17

Ruhegehalt bald passé?
Patrick Kuoni

Wie stark soll das Ruhegehalt der Re-
gierung gekürzt werden? Diese Frage
beantwortet am 30. November die
Bündner Stimmbevölkerung. Heute
erhalten ehemalige Regierungsmit-
glieder ein Leben lang Geld vom Staat.
Das Parlament und die Regierung
sind sich einig: Diese Lösung ist aus
der Zeit gefallen.

Nicht einig sind sich die Politike-
rinnen und Politiker aber darüber, ob
das Ruhegehalt ersatzlos gestrichen
werden soll. Die SVP spricht sich da-
für aus.Weil eine Mehrheit des Parla-
mentes aber eine starke Kürzung statt

eine komplette Streichung will, müs-
sen sich die Bündnerinnen und Bünd-
ner nun entscheiden.Eine Allianz aus
FDP, SP, Mitte, GLP und Grüne spricht
sich für eine Überbrückungsleistung
von höchstens drei Jahren aus, die
spätestens mit der Pension endet. So
soll aus Sicht der Parteien verhindert
werden, dass Regierungsmitglieder
während ihrer Amtszeit bereits auf
Jobsuche gehen müssen und somit
ihre Unabhängigkeit verlieren. Die
SVP zeigt sich hingegen der Meinung,
dass Regierungsmitglieder gefragte
Arbeitskräfte auf dem Markt sind, die
ohne Weiteres einen neuen Job fin-
den. REGION SEITE 3

Die heutige
Lösung ist aus
der Zeit gefallen.
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Offene Türen bei der Medienfamilie
Südostschweiz am Langen Samstag

alle Informationen und das detaillierte Programm auf:
suedostschweiz.ch/langersamstag
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